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CDU-Fraktion Kempen  Herderstraße. 8  47906 Kempen 

 
Herrn 
Bürgermeister 
Christoph Dellmans 
Rathaus 
Kempen 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                            Kempen, 23.04.2026 
 
 
 
Prüfantrag: Grundschule / OGS St. Hubert 
 
 
Sehr geehrter Herr Dellmans,  

 

die CDU-Fraktion stellt folgenden Prüfantrag: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, 

 

1. ob die Räumlichkeiten der ehemaligen Großtagespflege I und der ehemaligen Förderschule 

I an der Grundschule St. Hubert genutzt und zu OGS-Räumen umgestaltet werden können, 

2. wie hoch die Kosten für eine solche Umnutzung wären, 

3. welche Folgekosten hierfür anfallen würden. 

 

Hierbei bitten wir, die Schulleitung, die OGS-Leitung und die Schulpflegschaft mit einzubeziehen. 

 

Begründung: 

 

Es ist unumstritten, dass die räumliche Trennung eines Unterrichtsraumes und eines OGS-Rau-

mes für die Entwicklung von Kindern positiv ist. Kinder können sich zurückziehen, Kinder erleben 

den Unterschied von „Arbeit“ und „Freizeit“. Die Räumlichkeiten haben entsprechend ihrer Nut-

zung unterschiedliche Anforderungen an ihre Ausgestaltung, die bei gleichzeitiger Nutzung nur 

mit großen Kompromissen ermöglicht werden können. Hinzu kommen organisatorische Schwie-

rigkeiten im Tagesablauf (Beispiele: Wo spielen Kinder, während andere Kinder Hausaufgaben 

erledigen? Wo können Elternsprechtage durchgeführt werden, während die Kinder in der OGS 

sind?). 

 

Vorsitzende  
Michael Smeets  
Von-Kettler-Straße 29, 47906 Kempen  
Mobil 0172 2179912  
E-Mail: smeets@cdu-kempen.de 

  
Willi Stenhorst  
Paul-Ehrlich-Straße 5, 47906 Kempen  

Mobil 0172 2521990  

E-Mail stenhorst@cdu-kempen.de  

 
Geschäftsführer  
Hans-Willi Schmitz  

Herderstraße 8, 47906 Kempen  

Tel. 0 21 52/517 444  

Mobil 0172 2935371    

E-Mail schmitz@cdu-kempen.de 

 



   
 

 

 
 
Stadtratsfraktion Kempen 

 
Da in St. Hubert die Situation gegeben ist, dass genug bauliche Substanz vorhanden ist, die 

derzeit leer steht, ist es nicht plausibel zu erklären, warum diese Chance zum Wohle der Kinder 

nicht genutzt werden sollte.  

 

Um eine Entscheidung hierüber herbeizuführen, muss eine entsprechende Kostenschätzung 

vorliegen, um die ohnehin leeren Kassen der Kommune nicht übermäßig zu strapazieren. 

  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
gez.       gez. 
Michael Smeets / Willi Stenhorst    Heidi Labitzke 
       -Fraktionsvorsitzende-    -stv. Schulausschussvorsitzende-  

 


